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Freitag, 26. Oktober 2007

Nachtrag
Großraumrettungswagen zur Überlandhilfe
Freitag, 26. Oktober 2007, 10.10 Uhr; A8 Seehamer See und
A9 Schweitenkirchen (Fotos)
Gleich zweimal hintereinander ereilte heute ein Hilfeersuchen aus

oberbayerischen Landkreisen die Integrierte Leitstelle der Feuerwehr München.

Als erstes wurde ein Großraumrettungswagen der Feuerwehr auf die A8, Höhe

Seehamer See entsandt. Auf dem dortigen Parkplatz stand ein Omnibus einer

holländischen Reisegesellschaft. Mehrere der 46 Passagiere klagten über

Unwohlsein und massives Erbrechen. Vor Ort entschied man jedoch, die

Fahrgäste im Bus zu belassen und sie mit diesem in ein Münchner Krankenhaus

zu transportieren. Auf der Rückfahrt nach München nahm die Besatzung des

Großraumrettungswagens einen Funkspruch entgegen, wonach sie zu einem

weiteren, ähnlichem Einsatz auf die A9 Nähe Pfaffenhofen gelotst wurden. Hier

fanden sie auf dem Parkplatz Schweitenkirchen ein identisches Szenario vor.

Abermals ein niederländischer Reisebus, besetzt mit 30 Reisenden. Hiervon

hatten über zehn Personen, unter anderem der Busfahrer, die gleichen

Krankheitssymptome wie die Gruppe vorher.

Da man es nicht verantworten konnte, dass der Chauffeur sein Fahrzeug

weiterhin lenkt, übernahm der Fahrer des Großraumrettungswagens der

Feuerwehr das Steuer und fuhr das Fahrzeug mitsamt den Patienten zur

Abklärung in ein Münchner Krankenhaus.
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